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Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Steglitz-Zehlendorf 

 

Handlungsfeld  Förderung u. Stärkung des Gemeinwesens und Ehrenamts 

Aktion  Potenziale beim Übergang von Schule und Beruf fördern 

Förderzeitraum 01.07.2009 - 30.06.2012 

Status Projekt gefördert 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Die Ausbildungsbrücke Berlin Steglitz-Zehlendorf 

Projektziel (Hauptziel) Im Rahmen der Ausbildungsbrücke wird Schülern von Haupt- und 
Realschulen in Steglitz-Zehlendorf mit Hilfe von ehrenamtlichen 
Patenschaften der Übergang von der Schule in den Beruf erleichtert. 

Projektkurzbeschreibung Die Ausbildungsbrücke besteht aus drei Säulen, die sich wechselseitig 
aufeinander beziehen und im Rahmen der Förderperiode kontinuierlich 
auf- und ausgebaut werden sollen: 

1. Ehrenamtliche AusbildungsPATENSCHAFTEN. AusbildungsPATEN 
begleiten Haupt- und RealschülerInnen ab den achten Klassen bis zur 
Ausbildung und durch die Ausbildung hindurch bis zur ersten Stelle. 

Gleichzeitig werden die Ehrenamtlichen zur Sicherstellung eines  
nachhaltigen Betreuungserfolgs in projektrelevanten Beratungs- und 
Vermittlungsthemen geschult und fortgebildet. 

 

2. Ehrenamtliche Nachhilfelehrer, v.a. in den Fächern Deutsch, Englisch  
und Mathematik, unterstützen die Schülerinnen und Schüler, den 
Schulabschluss zu bestehen und die schulischen Leistungen zu 
verbessern. 

 

3. Die Ausbildungsbrückenbörse. Mithilfe der zu programmierenden 
Datenbank sollen frühzeitig maßgeschneiderte Kontaktmöglichkeiten 
zwischen Betrieben und Schülern angebahnt werden, in Form von 
Gesprächen, Vorträgen, Tageshospitationen, etc.  

Für den dauerhaften Erfolg des Gesamtpropjektes und die 
kontinuierliche Erreichung aller Zielgruppen (Schüler, Bevölkerung, 
Wirtschaft) ist die kontinuierliche Steigerung des Bekanntheitsgrades 
durch regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit  - z.B. durch regelmäßige 
Anzeigenschaltung - notwendig. 
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Projektträger und 
Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 
Internet) 

Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V., 
Initiative Arbeit durch Management/PATENMODELL, Vorstand Thomas 
Dane, Paulsenstr. 55-56, 12163 Berlin,Tel. 030-82097-278, 
dane.t@dwbo.de, www.diakonie-portal.de      

Mitglieder des Projektbeirats 
bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 
(Name, Institution) 

BM N. Kopp, J.von Friesen, Vorsitzende des Landesfrauenrates, O. 
Garcke, Direktor J.-Thienemann-Schule, K. Lau, Bürgerstiftung Steglitz-
Zehlendorf, B. Loth, Bezirksstadträtin Wirtschaft, Gesundheit und 
Verkehr, A. Otto, Bezirksstadträtin Jugend, Schule und Umwelt 

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

M. Pareigat AA Berlin Süd, K. Schumann HWK/BOB, E.Bausch IHK, C. 
Richter Seniorpartner in School, Prof.Kutzler TU 

 

 

II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Das Ziel ist die Etablierung eines innovativen Modells zur Berufsorientierung und Ausbildungsbegleitung 
für Haupt- und Realschülerinnen und -schüler des Bezirks Steglitz-Zehlendorf 

Indikatoren  

Zu Beginn des Projekts werden 
Kooperationsverträge mit allen staatlichen 
Haupt- und Realschulen (5 Realschulen, 2 
Hauptschulen) in Steglitz-Zehlendorf 
geschlossen. Zum Ende des Projektverlaufs soll 
das Angebot der Ausbildungsbrücke 75% der 
Schülerinnen und Schüler bekannt sein. 90 
Schülerinnen und Schüler sollen sich in einer 
AusbildungsPATENSCHAFT befinden und 
mindestens 40 Schüler mithilfe einer 
AusbildungsPATENSCHAFT erfolgreich in ein 
Ausbildungsverhältnis integriert worden sein. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

2. Ziel 

Die Bevölkerung Steglitz-Zehlendorfs kennt das Projekt und beteiligt sich ehrenamtlich 

Indikatoren 

Nach einer Aufbau- und Etablierungsphase 
sollen kontinuierlich mindestens 40 
AusbildungsPATEN in der Ausbildungsbrücke 
aktiv sein und jeden Schüler durchschnittlich 1-2 
Stunden pro Woche beratend zur Seite stehen.  

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

3. Ziel 

Die im Bezirk angesiedelte Wirtschaft kennt das Projekt und beteiligt sich in Form von Angeboten an die 
Jugendlichen 
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Indikatoren 

Alle Betriebe in Steglitz-Zehlendorf sind über die 
Angebote der Ausbildungsbrücke informiert. 
Mindestens 100 Betriebe offerieren Angebote 
(von Unternehmensführungen über Praktika bis 
hin zu Ausbildungsplätzen) in der 
Ausbildungsbrückenbörse 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Die Ausbildungsbrücke soll perspektivisch zu einem dauerhaften Angebot in Steglitz-Zehlendorf werden. 
Alle interessierten Schülerinnen und Schüler, auch von Gesamtschulen und vielleicht auch Gymnasien 
sollen die Möglichkeit haben, sich in eine AusbildungsPATENSCHAFT oder bei Gymnasiasten eine sog. 
BerufsorientierungsPATENSCHAFT zu begeben. Die Projektüberführung in eine Regelfinanzierung ist 
ein oberes Ziel des Projektmanagements. 

Die Wirtschaft soll sich bei sichtbarem Projekterfolg, d.h. bei erfolgreich abgeschlossenen Ausbildungen 
von Haupt- und Realschülern mittelfristig an der Projektfinanzierung beteiligen. Dies kann als Investition 
in die Zukunft der Wirtschaft in Steglitz-Zehlendorf betrachtet werden.  

Ebenso beteiligen sich zunehmend die Schulen an der Projektfinanzierung. Der Erfolg der Schulen wird 
durch das Projekt erhöht. Auch zur Imagepflege der Schulen leistet das Projekt einen wichtigen Beitrag. 

 
Hinweis: Formular wird mit einem Doppelklick geöffnet 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle Finanzierungsprogramm

verausgabt
wird von Regie-

stelle ausgefüllt

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF LSK

EU-Mittel ESF 240.020,14 € PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel 277.525,52 € Jobcenter BEZ

Landesmittel 25.200,00 € BEZ - Sachkosten

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 542.745,66 € 0,00 €

Höhe der Finanzierung

 
 


